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Vilhelmsliaoeim Tnaelilatl
^ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mi !
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von M - 2,25 ohne Zustel -
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion n . Expedition :

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen «
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

KronprinMjkaße Nr . 1.
Amtliches «rza flr fimmtl. Kmserl., Kmzt, n. Dt . Kehsrden, Die st die Gemeinde« KM «. NenDtzödem .^

^
tcnde Nmnmer werde » bis spätestens Mittags Uhr entgegen genommen ; größere werde « vorher erbeten .

176 . Sonnabend , den 31 . Juli 1897. 23 . Jahrgang
Deutsches Reich .

Berlin , 29 . IM . Der Kaiser hat die ihm durch den
Großherzog übermittelte Einladung zur Theilnahme an der am
18 . Oktober stattfindenden Feier der Enthüllung des Kaiser¬denkmals in Karlsruhe dankend abgelehnt , da er eine Einladung
zu der am gleichen Tage stattstndenden Enthüllung des Wies¬
badener Denkmals bereits angenommen habe .

Berlin , 29 . Juli . Brüsseler Blätter verbreiten die
Nachricht , im königlichen Palast zu Brüssel würden bereits Vor¬
bereitungen zum Empfange des Kaisers Wilhelm getroffen , der
Ende September nach dort kommen werde .

Berlin , 29 . Juli . Die kaiserlichen Prinzen werden
voraussichtlich am 12 . August in Wilhelmshühe eintreffen .

Dresden , 29 . Juli . Den hiesigen „ N . Nachr .
" zufolge

stände in kürzester Zeit die Ernennung des Fürsten Adolf zu
Schaumburg -Lippe , früheren Regenten von Lippe -Detmold , zum
Statthalter von Elsaß - Lothringen bevor . Wie weiter verlautet ,wolle der Kaiser zuvor den Rath des Fürsten Bismarck in
dieser Angelegenheit einholen . — Sehr wahrscheinlich klingt die
Meldung nicht .

Rorschach , 29 . Juli . König Wilhelm von Württemberg
ist heute Mittag zu längerem Aufenthalte hier angekommen .

A K S L a W s .
Pest , 29 . Juli . Eine friedliche Beilegung der parlamen¬

tarischen Obstruktion wird hier nunmehr allgemein für wahr¬
scheinlich gehalten . Das Zuckerprämiengssetz dürfte heute oder
morgen angenommen werden .

Rom , 28 . Juli . Bei der Jnspizirung der Universität !
Wurde der Kultusminister Gianturco von 150 sozialistiichem
Studenten thätlich insultirt , so daß er die Universität flucht¬
artig verlassen mußte . Dis Ruhe konnte nur mit großer Mühe
hergestellt werden .

Rom , 29 . Juli . General Albertone wird in den ersten
Tagen des August sich mit dem Sekundanten nach Frankreich
begeben, um dort das Duell mit dem Prinzen Heinrich von
Orleans auszufechten . Der Prinz von Orleans hat sowohl die
Forderung des Generals Albertone als auch die des Lieutenants
Prini angenommen .

Paris , 29 . Juli . Der Hauptgegenstand der Konferenz
zwischen dem Grafen Goluchowski und dem Minister Hanotaux
bildeten , wie von gut informirter Seite versichert wird , die
Schwierigkeiten , welche die Haltung Deutschlands in der Kriegs -
entschüdigungsfrage dem Friedensabschluß bereiten . Goluchowski
soll es gelungen sein, Hanotaux davon zu überzeugen , daß
Deutschland keine Sonderinteressen im Orient Verfolgs , sondern
lediglich im Interesse der deutschen Gläubiger Griechenlands auf
eine internationale Kontrolle der griechischen Finanzen dringt .
Und wenn diesen billigen Forderungen entsprochen würde , so
werde Deutschland seinen ganzen Einfluß beim Sultan cinfttzen ,um einen raschen Friedensschluß herbeizuführen .

London , 29 . Juli . Nach einem amtlichen Telegramm aus
Capstadt wurde Maschingombi , ein hervorragender Rebellenführer ,in Rhodefia getödtet , während er versuchte , die Truppenlinie zu
durchbrechen , welche seine Stellung einschloß . 700 Rebellen
wurden gefangen genommen .

Philippopel , 29 . Juli . Prozeß Boitschew . Die Ge¬
schworenen erkannten Boitschew und Novelüsch des vorbedachten
Mordes unter Zuerkennung mildernder Umstände , Bogdan Wassilfiw
des Mordes ohne Vorbedacht unter Zubilligung sehr mildern¬
der Umstände einstimmig schuldig . Nikola Boitschew wurde
freigesprochen . Die Strafbemessung findet im Laufe des Vor¬
mittags statt , (s. Dep .)

Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz.
Konstantinopel , 29 . Juli . Nach einer Meldung stocken

die Friedensverhandlungen neuerdings . Die Pforte benutzt den
Umstand , daß seitens der Militärattachees drei nur wenig ab¬
weichende Projekte einer Berichtigung der Grenze vorliegen , geschickt
M Verschleppung . Andererseits will Deutschland verlangen ,
daß vor dem Abschluß der Verhandlungen Griechenland erst mit
seinen alten Gläubigern ein Arrangement vereinbart . Die Auf¬
fassung der meisten Botschafter über einen raschen Friedensschluß
ist heute weniger optimistisch .

K o n st a n t i n o p el , 29 . Juli . Die Meldung des
„ Standard " , daß im Palaste Verhaftungen vorgenommen sind ,wird amtlich als falsch bezeichnet . Die Pforte erklärt , daß
zwischen ihr und den Jungtürken auf Grund eines Reformpro¬
gramms ein Ausgleich zu Stande gekommen sei, wonach die in
Paris lebenden Führer der Jungtürken hierher zurückkehren
werden . Der Sultan werde das Reformprogramm sofort nach
dem Friedensschluß veröffentlichen .

Athen , 29 . Juli . Nach einer Berliner Drahtung des
„Daily Telegr . " soll Deutschland gedroht haben , vom europäi¬
schen Konzert zurückzutreten , wenn die Bestimmung über eine
internationale Kontrole der griechischen Finanzen nicht in den
Friedensvertrag eingeschaltet werde .

Malta , 29 . Juli . Ein Bataillon Infanterie erhielt Befehl ,
sich zur Abreise nach Kreta bereitzuhalten .

London , 29 . Juli . „ Daily Telegr . " meldet aus Wien ,
Rußland Habs sich der Forderung Deutschlands betreffs der
Finanzkontrole über Griechenland angeschloffen . — Die Blätter
veröffentlichen aus Athen aus bester Quelle die Nachricht , der
Sultan habe Techfik Pascha ermächtigt , am Sonnabend den Friedens
Vertrag zu unterzeichnen .

Marine .
K Wilhelmshaven , 30 . Juli . Korv -Kapt . mit OberstlisutenaiitS -

Rang Brinkmann und Marine -Unter -Zahlmeistsr Metzger sind vom Urlaub
zurückgekehrt , — Kapitän z . S . z. D . Riedel hat eine Dienstreise nach Kiel
und Berlin angetreten . — Der Stab S . M . S . „Psei !" bestellt aus Korv .-
Kapt . Gerstung (Kommandant ) Kapt .-Lieutenant Begas (I . Offizier ) Lieut .
z . S . v . Krohn , Widemann , Heydet Wachtosfizisre , Zahlm .-Asp . Pudor .— Kiel , 29 . Jmr . Das 1. Geschwader ist bereits gestern
Abend 6i/z Uhr , von Wilhelmshaven um Skagen kommend , hin
wieder eingetroffen . Aviso „ Greif " ging kurz nach dem Einlaufen
an den Kohlenhos der Kaiserlichen Werft . Heute Morgen 5 Uch
begannen sämmtliche Schiffe mit der Uebernahme von Bunker
kohlen , und zwar , wie üblich , unter ermunterndem Spiel der
Bordkapellen . — Aviso „ Grille " ist gestern Abend gegen 10 Uhr
von der Nordsee durch den Kanal kommend , hier eingetroffen .
Der Aviso hat eine Jnstruktionsfahrt für Offiziere des 9 . Armee¬
korps ausgeführt . — Torpedoschulschiff „ B -ücher " , welches auch
in diesem Jahre als Flaggschiff der HerbstübungLflotte fungirt ,
geht am 6. August von hier nach Danzig .

— Kiel , Z0 . Juli . Die Abfahrt des I . Geschwaders nach
Kronstadt erfolgt am 2 . August . fiDie Dacht „ Hohenzollern " mit
dem Kaiservaar an Bord folgt später .

— Grvtzwolde , 29 . Juli .
'

Heute erhielt der Steuerauf -
seher a . D . Leiters vom Kommando S . M . S . „ Nixe " ein Tele¬
gramm des Inhalts , daß die Leiche seines braven Sohnes bei
Saßnitz oeiunSen sei und am folgenden Tage beerdigt werde .

— Berlin , 29 . Juli . Aus der „ Hohenzollern " befindet sich
ein Obermatroie , der ein großes Talent für die Malerei und
Zeichenkunst zu besitzen scheint . Als seine Vorgesetzten unserm
Kaiser bei der jetzigen Reise Proben seiner Kunst vorlegtsn , ge¬
fielen ihm diese so sehr , daß er , wie der „ Konfektionär " meldet ,
veranlagte , daß der Obermatrose auf die Kunstgewerbeschule ge¬
schickt wird , wo er auf Kosten der kaiserl . Privatschatulle weiter
ausgebildet werden soll .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 30 . Juli . Ob .-Steuerm . Kutschmann

ist auf S . M . S . „ Hilöebrand "
, Steuerm . Beier auf S . M .

S . „ Browuls " und Ob . - Steuerm . Mt . Röbbel auf S . M . S .
„ Pfeil " kommandirt .

8 Wilhelmshaven , 80 . Juli . S . M . S . „ Mars " Komd .
Kapt . z . S . Galster ist gestern Nachmittag 4 Uhr hier einge -
troffen und hat an Boje Nr . 1 festgemacht . — Die Tender
„ Hay " und „ Ulan " trafen gestern Abend mit Scheiben im Schlepp
hier ein . — S . M . S . „ Mars " beabsichtigt heute Mittag nach
Kiel in See zu gehen .

8 Wilhelmshaven , 30 . Juli . Das Torpedoboot „8 19 "
ist gestern Nachmittag in See gegangen , Abends in Wittdün
eingetroffen und geht heute wieder in See . — „ 8 23 " ist gestern
von Bergen nach Kiel in See gegangen .

Wilhelmshaven , 30 . Juli . Aviso „Pfeil " wird aus der
hiesigen Merck am 3 . August in Dienst gestellt .

Wilhelmshaven , 30 . Juli . Nach Schluß der Herbstma¬
növer der Flotte wird voraussichtlich S . K . H . Prinz Heinrich
die Führung der II Division des I . Geschwaders niederlegen ,
gleichzeitig wird diese Division durch eine andere ersetzt werden .
An Stelle des Panzers „ König Wilhelm " , wird voraussichtlich
der Kreuzer 1 . Klasse „ Deutschland "

, für die beiden Panzer
„ Sachsen " und „ Württemberg " die inzwischenmodernisirten „ Baden "
und „ Bayern " eintreten .

Wilhelmshaven , 30 . Juli . Der Bau des Schiffsrumpfes
des Panzeriwtffes 1 . Kl . „Ersatz Friedrich der Große " erforderte
rund 2800 Tonnen Stahl . Diese sind in einem Zeitraum Von
9 Monaten verbaut , so daß pro Tag 10 Tonnen an Stahl¬
platten , Spanten usw . verarbeitet worden sind . Die Panzerung
des Schiffes wiegt 3800 Tonnen oder 34 pCt . des Gesamrnt -
deplacements des vollausgerüsteten Schiffes .

Wilhelmshaven , 30 . Juli . Der Werfthilfsschreiber
Trautmann ist zum Wecstschreibec ernannt worden .

Wilhelmshaven , 30 Julia Gestern Abend gegen 9l/ ,
Uhr wurde an der Ostfriesen - und Göksr -Straßemcke eine ältere
Frau hilflos ausgefunden . Auf alles Fragen gab sie nicht eine
einzige Antwort , jedenfalls hat sie einen Krampf - oder Schlag¬
anfall gehabt . Ein herbeigerusiner Schutzmann ordnete schließ¬
lich ihre Ueberführung in das städtische Krankenhaus an , doch
verging über eine Stunde , bis der Wagen zur Stelle kam . Es
wäre gewiß angebracht , wenn in ähnlichen Fällen schnellere Maß¬
rahmen zur Abhülfe getroffen werden könnten .

Wilhelmshaven , 30 . Juli . Herr Zimmermeister Wegener
hat beim R . -Patentamt in Sie Gebrauchsmusterrolle unter Nr .
78 656 eine Schulbank mit durch eine Armwelle verstellbarer
Tischplatte Anträgen lassen .

Wilhelmshaven , 30 . Juli . Das Kinderfest der Beamten-
Bereimgung findet morgen Nachmittag , wie im Jnseratentheil
ausführlich mitgetheilt wird , im „ Bürgergarten " (CafS Arnoldt )
statt .' Auf allseitigen Wunsch wird das Fest hier gefeiert , damit
vis an einem Ausflug dienstlich verhinderten Väter auch nach
Dienstschluß sich betheiligen können . Die Festlichkeit beginnt um
3 Uhr . Sollte wider Erwarten zweifelhaftes Wetter eintreten ,
so zeigt das Hißen der deutschen Flagge auf dem Arnoldt ' schen
Hause (Roonstr .), dem Werftspeisehause und dem Bürgergarten
um 1 Uhr an , daß das Fest doch stattfindet . Das Fest findet
also bestimmt statt , wenn die Flagge geheißt wird , fehlt die
Flagge , so füllt das Fest aus . Abends findet ein gemüthliches
Zeisammensein der Mitglieder statt . Der Wirth des Bürger¬
gartens hat sich mtt Speisen und Getränken reichlich versehen .

Wilhelmshaven , 30 . Jali .Eine Hexenschaukel wird dies Mal
uf dem Schützenfestplatz aufgestellt sein . Die Schaukel eine
mexikanische Erfindung wird das größte Interesse erregen . Her¬

vorragende illustrirte Zeitschriften , wie „ Gartenlaube " , „ Jäu -
llrirte Welt " rc . haben die Schaukel günstig beurtheilt und bedarf
:s daher unsererseits wohl kaum einer weiteren Empfehlung .

-o Bant , 30 . Juli . Allem Anscheine nach wird das dies¬
jährige Schützenfest seine Vorgänger , wenn nicht übertreffen , so
wch sich ihnen würdig an die Seite stellen dürfen . Der ganze
Platz ist bis auf das letzte Meter bebaut derart , daß einige in
etzter Zeit eingelaufene Anfragen von Budenbesitzern keine Be¬

rücksichtigung mehr finden konnten . Dadurch , daß die Wege
mit grobem Kies befahren wurden , hat der Platz ganz bedeutend
gewonnen und die Besucher brauchen nicht mehr das Emsinken
nn Schmutz zu fürchten .

-o Baut , 30 . Juli . Das Pferd des Landwirths Harms ,
welches die regelmäßigen Milchfuhren besorgt , benutzte gestern
Morgen , als es für einen Augenblick sich überlassen blieb , die
Gelegenheit um durchzugehen . Nach kurzem Galopp kam es zu
Fall und trug erhebliche Verletzungen davon . Der Wagen wurde
vollständig zerstört und die Milchkannen , welche über die Straße
kollerten , gingen ihres Inhaltes verlustig . '

Airs der Umgegend nnd der Provinz .
Oldenburg , 28 . Juli . In der heutigen Sitzung der Ferien-

straskammer des Landgerichts wurden u . a . folgende Anklagesachen
verhandelt : Wegen schweren Diebstahls , begangen am 20 . Juni
1897 in Neubremen , mußte sich rechtfertigen der aus dem Ge¬
fangenhause auf die Anklagebank geführte Maler und Musiker R .
aus Tonndeich . Nach der Beschuldigung hat er eine dem Werft¬
handlanger C . gehörige Taschenuhr weggenvmmen , indem er sich
zur Nachtzeit in dessen Zimmer schlich ; C . verfolgte aber den
Dieb , der die Uhr unterwegs wegwarf . Der Angeklagte will zur
fraglichen Zeit sinnlos betrunken gewesen sein und von dem Dieb¬
stahl nichts wissen , er will sich nur erinnern , daß er sich beim
Nachhausegehen mit C . gebalgt und diesem seine Uhr losgerifsen
und entzwei geworfen hat . Es werden mehrere Zeugen vernommen ,
worauf der Staatsanwalt gegen R . unter Annahme mildernder
Umstände 6 Monate Gefängniß beantragt , welchem Anträge der
Gerichtshof stattgibt . — Auf der Anklagebank nahmen sodann
Platz : Der Werfthandlanger Reiners und der Maurerhandlanger
T . Die Anklage legt diesen eine Körperverletzung zur Last .
Durch dis Verhandlung wurde die Schuld der Angeklagten R .
und T . erwiesen und erhält R . eine Gesammtstrafe von 2 Jahren
1 Woche, T . 2 Jahre Gefängniß , ganz dem Anträge der Staats¬
anwaltschaft entsprechend . — Der Matrose I . aus Altharlingersiel
z . Z . in Hast . Ec ist geständig , im November v . I . in der
Wohnug der Wittwe Br . zu Altheppens mittelst Erbrechens von
Behältnissen eine ganze Reihe von Gegenständen , Schmuckjachen
und Kleiüungsstücken von ziemlich erheblichem Werths gestohlen
zu haben . Der Angeklagte ist nach dem Diebstahl in das Aus¬
land geflüchtet , aber ausgelüfert worden . Das Gericht verur -
theilie ihn heute in Anbetracht seiner Vorstrafen in eine Zucht¬
hausstrafe von 2 Jahren und 2 Monaten .

Telegraphische Depeschen des Mthelmsh TagM .
HL Berlin , 30 . Juli . Die Minister von Miguel und

Frhr . v . d . Recke werden sich heute Nachmittag nach Kiel be¬
geben , wahrscheinlich in Begleitung des Herrn von Lucanus :

HL . Paris , 30 . Juli . Frankreich , Italien und Rußland
schlossen sich dem deutschen Standpunkte an , wonach die alten
Gläubiger Griechenlands nicht geschädigt werden sollen . Nur
England widerstrebt noch .

M . London , 30 . Juli . Die eingetroffenen spanischen
Anarchisten erzählen von Greuelthaten , die an ihnenirn spanischen
Gefängniß verübt wurden . Einige wurden an Händen und
Füßen gebrannt . Die Anarchisten wandten sich in einem Aufruf
an die Bürgerschaft um Unterstützung .

Lö . Madrid , 30 . Juli . Privatberichte aus Lissabon
stellen die Lage als ernst dar . Der Belagerungszustand ist in
Lissabon erklärt : Es patruilliren starke Militärabtheilnngen .
Zahlreiche Republikaner wurden verhaftet . Die Wachen im
Königspalast sind verstärkt . Mehrere höhere Offiziere erscheinen
republikanischer Gesinnung verdächtig . Die Regierung übt eine
strenge Depeschen -Censur .

US . Philippe , pel , 30 . Juli . Das Urtheil im Prozeß
Boitschew lautet : Rittmeister Boitschew und Polizei -Präsident
Novilie werden zu lebenslänglichem Kerker und 5 000 Franks
Entschädigung für das Kind der Anna Simon verurtheilt .
Der Gensdarm Waffiliew erhielt 6 Jahre 8 Monate Kerker .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Verl. Gökerstr . 12 a .Die Herren Landwirthe Csfssvs
zu Erhardshof , Barge « za Dyk¬
hausen und Herr Gastwirth Anckeu
daselbst lassen am

Montag, den N. Aug . d . I »,
Nachmittags S Ahr,

auf ihren Ländereien bei Dykhausen :

17 GrastrMfer ,
12 „ KcküM,

sowie

ilk8 Ufergras
in passenden Abtheilungen an Ort und
Stelle auf Zahlungsfrist verkaufen.

Liebhaber wollen sich zur angegebenen
Zeit in der Lttckktt '

schen Gaftwirth -

schaft einfinden .
Wittmund , den 28 . Juli 1897 .

H. Lgg«r».
Laden

zu dermiethen , sehr passend als Filiale .
A . G . Jansten ,

Marktstr . 28 .

Zu vermiethen
ein freundlich « Sblirtss Zimmer .

Müllerstraße 20, oben.

Zu vmniethen
in dem neuen Hause Kopperhörn 24
eine Parterrewohnnng mit Garten
und allem Zubehör zum 1 . August .
Auskunft ertheilt

von StrauSky , Kopperhörn .

2rr vsruiistlieu
zu November eine schöne 4räumige
Wohnnng im Hinterhaus . Näheres

Peterstraße 3, pt . l .

Habe zum 1. November
in der Neuenstraße eine
schone 4räumige

Aageumjlmg
mit Wasserleitung billig zu
vermiethen.

Neuestraße 16 .

LA VLL ' LIlioiIl6L1

zwei 4räumige Wohauageu , eine
auf sofort und eine zum November mit
abgeschl . Korridor , Keller und Boden¬
kammer im Preise von 255 M . jährl .

Näh . Prerch . Neubremen ,
Mittel - und Thcilen -Srraße 1 .

Daselbst ein unmöblir -tes Zimmer .

Zu vermiethen
zum 1 . September eins 3räumige
MageawatMrMa . Zu erfr . beim

Maut er Mthh ausivirth .

Zu vermietheu
ein hübsch wöbttrtsS Zimmer in
der Nähe des Hafens .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

MfmlWmliliigti !
große und kleine zu laufen gesucht .

Bauer , Barbier ,
Ecke Grenz - u . Börsenstr .

Zu verlaufen
s große MchlkWpser .

Böisenstraße 22 .

Gutes

zu verkaufen , waggonweise billiger , bei
Andreas Krnfe,

„ Banker Hof " .
iV .S , Proben stehen zur gefl . Ansicht

und Benutzung . D . O .

Billig zu verkaufen
ein junger schöner gelehriger Hn » d ,
auch als Jagdhund zu benutzen .

Zu erfragen
Verl . Börsenstr . 18 , im Laden .

Nach Bremen.
Ein accurates Mädchen für einen

kl . Haushalt per 1 . Novbr . gesucht .
Zu melden am 31 . Juli u . 1 . August

Bant , Annenstraße 2 .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag .

Hinterstr . 42 , I .

Zu vermiethen
Banterstraße 11 . ein Laden und eine
ParterrsWahmMg mit Wasser¬
leitung usw . Nachzufragen bei

Frau FnchS , Banterftr . 11 , I .

Zu vermiethen
zwei hübsch rnöblirte Zimmer in
der Nähe d . Hafens m . Gartenbenutzung .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
2 freundlich möbl . Parterrs -Woh
NNVge » zum 1 . August , auf Wunsch
mit Bnrschevgelatz .

Wilhelmilhelmsstr . S, u . l .

Zu vermiethen
eine 3- und eine 4räum . Wohmmg
m . Wasserleitung in meinem neuerbauten
Hause an der Verl . Roonstraße .

Ar . Jakatzezyk ,
Markt - u . Kielerftr .-Ecke.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmerm . Schlafstube .

Hmterstraße 30 , 2 Tr . l .

AiW Am-iurzeselti
sucht

C . Olschrwsky , Marktstr . 12 .

M « ntas :
6 onfeeUon 8 - age .

Die Restbestäude diesjähriger Confeetion
sollen jetzt zu Spottpreisen losgeschiagen werden .
Darnenjacksts in großer Auswahl Stck.

3,00, 5,00 Md 8,00 Mk . (darunter
feinste Piecen).

Kleine Bestände farbiger und schwarzer

RsgsttW^ntsl in großer Auswahl Stück
8 Mk. und 10 Mk.

Aindsvjackets und Miröermäirk - l.
DanrennntevvZcks enorm billig .
DaMenblsNssn Stck . 1 und 2 Mk.
FsinK KlsnsE sür jedes annehmbareGebot.

ÜUW. NkillM.

keorZ ^ kv.
LivsvIiiuavLvollv

WLNDKS
1L Ü6Q Q6U8t6Q k "9 .60118 8111(1 8061 ) 611

IQ A1
' 0886r 6ll1A6tl

' 0Ü6I1 .

Frei8e reekt diNig !

Zu veMiethen
umständehalber zum 1 . September evtl ,
früher an ruhige Bewohner die Bahn -
hvfstr . 1 » belegene frdl . Parterre »
Wohnnng mit Vorgarten , Veranda re .
Die Wohnung enthält 3 Stuben , 2
Kammern , Küche mit Wasserleitung .
Preis xr . a . 480 Mk ."
,Thaden , Bahnhofstr. i .

Kaufen Sie dach einen
für de « Preis von 18 , SG , W
bis 4L Mk . im SpezialgsschZfi

von

Schneidermeister ,
Markt - vnb Kielerstr .-Gcks ,

dann könne « Sie sicher fein ,
dost Sie reelle Wsare be¬
komme « « nd keinen Schund .

S >
.

Wir machen hierdurch höffichst darauf
aufmerksam, daß wir unfern Genever
in Fässern und in Korbflaschen nicht
mehr mit der Bezeichnung KoolMSN
oder Weener -Ksslma « versiegeln,
sondern mit der Schutzmarke

Zu vermiethen
auf sofort ein fein möbl . Wohn -
«vb Schlafzimmer und zum 1 . Sep
tember zwei « msöbl . Zimmer .

R . H. Jausten,
verlängerte Gökerstraße .

Zu kaufen gesucht
ein Fahrrad "ME Mil
Polsterreifen .

Offerten mit Preisangabe unter
L . 1000 an die Exped. d. Blattes .

Während des Schützenfestes ,
am Sonntag , den 1 . , Montag , den 2 . u . Dienstag

den 3 . August 1897 :

Limns Keilt! , kr»
in meinem neuerbanten , mit allem Kornsort ausge-

statteten und feenhaft beleuchteten Saale .
Anfang : Sonntag L Uhr Nachmittags , Montag «nd

Dienstag 7 V» Uhr Abends .
Entree 30 Wg . , wofür Getränke.

Es ladet freuudlichst ein

6 . Zi. 6ornsUu8 .

Kiossnrolt - Lircus
Vs -rlvts .

WiüreimsksM . M km Kütte
'
bvliek

klätrs .

Heute Freitag , de» SO. Juli .
8 Uhr Abends :

Große GM-Bmßcllmz ,
verbunden mit

DoML-RingkaMpf
zwischen Herrn Carl Pahlsr und
Herrn Ungust JaakoMiak , Mit¬
glied des Athletenclubs „ Olympia "

AMuG - MzkWs
zwischen Herrn Carl Pahler und
Herrn Theodor Falkenverg , Vor¬
land vom Athletenclub „ Olympia " .

A .GZLSMAA k

Es muß so lange gerungen werden ,
bis einer der Gegner regelrecht be¬
iegt wird .

Morgen Sonnabend und folgende
Tage :

Gr . Darstellungen.

M . MM ,
Wild -, Geflügel -, Fisch -, Delicatessen -

Geschäft ,
Roonstraße 93 , — Gökerstraße 1L,
Fernsprecher 77 , — Fernsprecher 72 ,

empfiehlt

Hamburg . Küken ,
fette Hühnchen,
jg . Hamburg . Enten ,

, „ Gänse ,
Franzos . Poularden ,
Rehrücke «,
Rehkeule»,
Wildgefiügel.

Unsere Schutzmarke Weener -
Koolma« wird nur bei billigeren
Qualitäten zur Anwendung kommen . AvT » » » » » , ,

Weener (Qstfriesl .), im Juli 1897

Histhachtungsvoll

8 . r . LWlDSÜ L 6s ° ,
Inhaber : Wrtts lVslr « .

28 Jahre alt , sucht auf sofort Be
schäftigung im Schreibfache . Off . u .
L . 6 . an die Exped . d . Bl . erbeten .

VvLSvor
- Matte

zu haben bei

Wilkelmshavm ,
KLe Wall - «nd Wörfenßr .

All srileiltl. Lttsbnsche
wird auf sofort gesucht .

Iischerei - Kesellschaft Wilhelmshaven
m . b . H .

Zu verkaufen
zwei Sckweine.

Joh . Ortke » , Accum .

! s . Wests , und ammerl .

Muken
6 - 25 Pfd ., per Pfd . 90 Pfg .,

empfiehlt

LI. I,rli11vr .

nach Maah ,
hergestellt aus bestem elsäffer
Cretonne , tadellos im Sitz , ein¬
gerichtet für Vorhemden zum

Einschieben ,

Stück 3,50 Mark.
Die oben abgebildete Machart
liegt gleichzeitig mit einer noch
praktischeren in unserem Fenster
zur Ansicht aus , jedoch ist der
Preis für beide Facons derselbe .
Wir bemerken noch, daß wir in
Herrenwäsche nur bestes bielefelder

Fabrikat führen .

MMFmlkskN.
13. Thüringer

Hchgnrkm

Gesucht
zum 1 . September ein durchaus zu¬
verlässiges mit guten Zeugnissen ver - s empfiehlt
sehenes Mädchen .

FvkU 9 ,

Mffergmkm
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^ IldtzlmsliAvoii

Roovstratze 78.
vsnsdrüoL

Großestr . 50j51. Grenz- n. Börsenstr. -Ecke.
(Weu eröffnet .)

Bringe hiermit dem hochverehrten Publikum meine Specialartikel in gaÄz ergebene Erinnerung und
osferire als besonders Preiswerth :

Allerfernste Dampf - Molkereikutter
L Pfd . 105 — ILO Pfg .

(Für den verwöhntesten Geschmack und die feine Tafel .)

ArOMe znz stütze Rrlkmi - ZHrsh « b « M

ft Pfd^ .100 Pfg.
(Vorzügliches Urcirna und Geschmack .)

Oaoao

echt holländisches Produkt von D . und M . Grootes, Gebr., Amsterdam,
L Pfd . 180 Pfg . ^

OavÄO

garantirt rem , leicht löslich, nach holländischer Art , in eleganten Blech¬
dosen (Netto Gewicht) ' /« Pf . 40 Pf . , V,Pf . 75 Pf , Vr Pf . 145 Pf .

Ornorro

garantirt rein, hsMndiftcher und deutscher Verschnitt
ft Pfd . 120 — ISO Pfg.

0 -NSNO

garantirt rein, , ft Pfd . 100 Pfg .

LrrKs «

gebrannt , gut und rein schmeckend L Pfd . 100 Pfg .

LEss

Campinas- und Guatemala -Mrschung, sehr zu empfehlen
ft Pfd . 120 Pfg .

LE66
Savenilla -Mischu ^g ft Pfd . 130 — 140 Pfg.

AiEs «
Karlsbader-Mis chmiq (Java und Menada)

ft Pfd . ilM - 180 Pfg.

HrrrKarinv

(von Naturbutter kaum zu unterscheiden und 45 o '
o billiger als diese)

L Pfd . 70 Pfg ., 2 Pfd ISS Pfg.
Ausgezeichnete Molkerei - ft Pfd . SO Pfg . , 2 M . 115 Pfg..

Vorzügliche Eß - L Pfd. SO Pfg . . 2 Pfd . OS Pfg.
Gute Koch -Marguriue L Pfd . 30 — 40 Pfg.

8LidirrA .lL

Harantirt rein ft Pfd . 35 Pfg ., beste Marke L Pfd. 40 Pfg.

M,1sr

ganz frisch 2Ä Stück 00 Pfg.
—- - f- -— - - - — -- -

' - . - ' -'. KM - <-

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die
Nachmittagstunden.

Frau Wich « MM , Roonstr . 75 .

Gesucht
zum .

1 . August ein sauberes freundl .
Mädchen für den Vormittag .

Frau Berger , Friederikenstr . 11.

Auf sofort ein

Kaufburfrhe
gesucht. Bismarckstraße 15.

Gesucht
zum 1. oder 15 . August ein durchaus
tüchtiges, zuverlässiges Mädchen ,
welches in allen häuslichen Arbeiten
erfahren ist.

Frau Cruft Reich ,
Gökerstr . 15 .

Gesucht
per sofort ein ehrlicher kräftiger 8 «« f»
jmrge und ein Swsdeuruädcherr .

Marktstraße 45 .

Börsenstraße 30.

01
V MdM !

- WiliiMckWöM Zijiützflftst .
5 Ne « ! Großarlirg !

Lriiiul ' KmilschiM
ist da !

gebe ich

auf eLrrerr Posten reinwollene Kleider- 1
stoffe, Waschechte pMRWMem KleiZer- j
stoffe, waschechte BooMMoVstoffe für
Hauskleider , schwere PeZrÄEteTretorrwes ,
paffend für Worgeuröcke u . GchürZeu re.
Einen Posten Neste extra diLLig .

MLtAlioäsL ' Äss NauLsr ? oousuMvorsLLS
SrLN,1tSU DtvLÄGUÄSUULMLSH . .

1

Zur LröffnuuV
meines neuen Restaurants

Kl8kl88er M

erlaube ich mir alle Freunde und Be¬
kannten hiermit ergebenst einzuladen.
Die aus das eleganteste eingerichteten
Restaurationsräume halte ich einem
verehr!. Publikum empfohlen .

Für Speisen und Getränke ist bestens
gesorgt.

Hochachtungsvoll
r *. svwsLsrGS '-

nsj Mel
M Mkl- ».

! mit dem Dampfer „Augrrft Bahr " Sommbend , den
P31. Juli , Mittags 12 Uhr 45 Minute « . Abfahrt
Wou der Straudhalle . MriD, UWß»«»,

MWMWM *

Am Sonnabend , den 3t . Juki 1897 ,
Abends 8 >/z Uhr :

GtWitZch » « k»kMst
mit Damen

im Garten des Vereinslokals („Burg
Hohenzollera ").

GesuuzsvortrSge des ' Männer¬
chors. Hieran anschließend Tnsz «
kräuzchen im Saal .

Einführungen von Güsten gestattet.

Umstünde halber findet die

Gk«tt» l»ttsSU« l» »g
nicht am Mittwoch, den 4 . August,
sondern schon am Morris « , SW
s . ÄugiH , Abends 8>/z Uhr, im
Bereinslokal statt .

tzasesordnnng :
1) Besprechung über die Sedanfeier .
2 ) Bericht über die Vorstandssttzuntz

des Oststiestschen Kriegerbundes in
Hage .

3) Wahl eines neuen Vorstands -Mit¬
gliedes ,

4) Verschiedenes.
vsr VynllssL

H. ISrseUr - ße R
Empfehle eine schöne Parthse npre

und getragene gut erhaltene Herren -
und Damen - Kleidungsstücke, sowie
Schuhzeug, Herren » und Damen -Uhren ,
Reaulatore , Uhren, echt? Hamburger
engltschkederne Hofen, braune, weiße
und gestreifte, eine neue Sendung
hölzerner Hand - und Reiftkoster mit
Einsatz, so auch verschiedenemusikalische
Instrumente . Alles wird billig ver¬
kauft.

1 MM LiaßmiWl
findet dauernde , angenehme G « M
gegen hohen Lohn. Dasselbe hak :
schweren Arbeiten zu verrichten,
aber in jeder Weift zuverlässig ftm .

Wulf K Krauchrn .
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Kleiderstoffe , doppelte Breite , . . das Meter von 30 Pf . an.
Kleiderstoffe , doppelte Breite , r. Wollen das Meter von 40 Pf . an.
Kattmrkleider , enthaltend 6 Meter, dal ! Stück 50 Pf .
Blaudruckkleider , enthaltend 5 Meter, das Stück 1,00 Mark .
Baumwollene Schürzenzeuge dar Meter von 25 Pf . an.
Tarnen - Sonnenschirme das Stück ss n 25 Pf . an.
Cattune für Bettbezüge das Meter, von LZ Pf . an.
Bettdamaste , doppelte Breite, das Me Her von 70 Pf . an.
Damen -Sommer -Röcke das Stück vom 1 ML . an.
Damen - und Kinderschürzen das S rück von 15 Pf . an.
Schulterkrageu -Capes das Stück v,on 20 Pf . an.
Handtücher das Stück von 10 Pf . am.
Handschuhe das Paar von 10 Pf . >m .
Seidenstoffe das Meter von 25 Pf . - an.

Einzelne Holzbettsteüen das Stück 7 Mk .
Strohhüte und Filzhüte das Stück von 20 Pf . an.
Herren -Sommer -Anzüge das Stück von 5 Mk . an.
Ein zurückgesetzter Posten Betttuchleinen , Bettittletts , Gardinen ,

Teppiche , Tischdecken, Herren - « nd Knaben -Anzüge .
Einzelne Betttheile als Unterbetten , Oberbetten , Kissen mit

20 bis 25 pCt . "WU Preisermäßigung.
Reste in Kleiderstoffen , Cattun , baumwollenen Kleider¬

stoffen , Hemdentnchen , Pique , karrirtem Bettzeng ,
Schürzenzeugen , Parchend , Handtuchdrellen re. zu
ganz enorm billigen Preisen .

imtll-Ssmer-PMts das Stück
von S MÜL . an .

im « UM Los est L Volestsäorff Am um UM

Gesucht
ein mit guten Zeugnissen versehener
Bierkutscher »

Zu erfragen in der Exped. d . Bl .

Gesucht

Habe noch eins ge gebrauchte

Fahi . 'vHdsv
(Pneumatic) prnisiwerth zu verkaufen ,

A . Zoreöüm , An- und Verkauf ,
T cmndeich 6 .

^ ^ 's) f-

fürsofort ein Strm - evWödcheu
den Vormittag oder ganzen Tag.

Müllerstraße 7 , 2 Tr . r .
Ein anständiges kräftiges

MLÄGLSM
1 . Aug . gesucht.
Exped. d. Bl .

Gesucht

für den ganzen Tag z.
Zu erfragen in der

Junge Dame,
20 Jahre alt, i . Hotel- u . Restaurations¬
wesen durchaus erfahren , sucht Stellung
in ähnlicher Branche . Offerten unter
L. N . 100 an die Exped. d.

zum 1 . Ssptembr r ein im Kochen und
allen häuslicher,' Arbeiten erfahrenes
DieustrsrSdch M/ >

'
'

Frau O ! nsrf Zahlmeister BasL gs .

VsvMNfev
gesucht füö ,MMerr gsugSsveu
Csrr?K«WrMsl für Wirths ,
bevsrzWgt W .mSIs« BLsrörrlEgsr .
Test . OFertM UKtsr
» i-tLiLS! KN pü !s Exped . d. V !.

Kksstts-Aerri « izil«ß.
Sonnabend , den 31. Juli ,

Nachmittags 3 Uhr :

HnckorLesl
im „Bürgergarten" (Cafö Arnoldt)

in Heppens .
3 Uhr: Beginn des Cvncerts.
4 Uhr : Beginn der Spiele u . s . w .
6 Uhr : Vrrthellung der Preise und

Geschenke .
Abends : Gemächliches Beisammensein

der Mitglieder.

WMer - Ittkiu MüMchmu .

GsNrMtzWh , ZL. N. S7r

Absch» « drfei«r
im Pärkhaus .

WÜMiMSMAZk

Soiikossvsi'öin .
SsANtKg , beN 1» WNgE :

Urämienschießen.
Anfang 2 >/z Uhr.

NZ ZMS8ZLTNLNÄW .

ZÄMMW lltzvvM ,WM. LtzTÜ. -

KM SvNUMeNtz , H«W 81 . IM ,
Abends 9 Uhr,

bei Herrn Sadewasser .
Der wichtigen Tagesordnung wegen

wird vollzähliges Erscheinen der Mit¬
glieder erwünscht.

DW ' MMWß .

LtEsvUs »« « dsL V « x «L.
Sonntag , den 1 - August :

C. DSrrisr.

Rindeegavten .
Der LZNdSVHKVtSK beginnt wieder

am DiTWftKg, de « 8 . MttgsG ,
Anmeldungen dazu nehme vom

MoKtKg Nachmittag s Whx ab
entgegen.

LSW8Z LLdMWS ,
Königstraße 44.

Danksagrrng.
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme beim Hinschsiden unseres
lieben kleinen BLNKhard sagen wir
unfern innigsten Dank.

Wilhelmshaven , 29 . Juli 1897 .
Nr °. MsWÄGW?L« u . Frau .

XR « k« NXXX « UU « « « « UM » « « KN

» M die Amme M bkchti N !
ssoksliill ! !

Am 1. August 1887 :

Wffmi des Zumer - SpemiUttl-At!
! mit nur Köllfrlern I . UüNgd s .

Sonntag , den 1. August , präe . 8 Uhr :

WKW

L - N >
T ^ wr » - 1i '« pps , 5 Damen,
M plastische Darstellungen lebender
M Bilder nach berühmten Meistern .
M N1 «8N « r ^ ,Klischnikproduktion.
M 4 6 88elmi 8tsrt4r » Lt «!!a ,
-M Wiener Walzer -Tänzerinnen.
A 4eUt8tvL ', der moderneM Mimiker .

ch-ime „Misches " .
His 4 B>«

Comic-Panto
vttNsr 't L4 Komiker,

mit seiner u rkomischen Rteke.
Vr «» pv Mr « « iss », 2 Damen,2 Herren , acr obatische musikalische M

Exentric . AL » r1v Lo » M» , Soubrette, u.
a. m.

8M3WWMMMM
L » Z» LI . HlMZMM

bedeutende Preisermäßigung auf fämmtliche

rrm - u
.

i

Z Musik ausgeführt vom MufikeorpS des Kaiferl . !
H IT . See -Bataillons . n
A - Preise der Plötze . -- - - - —
Ät An der Kasse : Reserv . Sperrsitz , numm ., l,2 !5 Mk ., Sperrsitz, ^
Mnumm ., 1,00 Mk ., 1 Platz 75 Pf ., Gallerte 50 Pf, . -
E Im Vorverkauf : Reserv . Sperrsitz , numm, , ch,00 Mk ., Sperrsitz ,M numm,, 80 Pf ., 1 . Platz 60 Pf ., Gallerte 50 Pf .M Vorverkauf in den CigarrengeschLften der chorrsn E . Reith , AMGökerftr ., Kleistendorf , Roonstr., W. Griem, , Marktstr., Leff - L
Hamann , Bismarckstr ., von 11 bis 1 Uhr in „Bur,g Hotzenzollern" . M
M Indem weder Kosten noch Mühe gespart wurden , dem x . t . M
^ Publikum ein vorzügliches Künstler -Personal vorz -nsühreu von der be- M
^ kannten Güte, wie es von je her in der „Burg H>ohMzollern " gebotenMM wurde, so bittet die Direktion auch diesmal um zahlreichen Besuch . M
M DW - Schlutz der SaisvW 8 . EjM
M Hochachtend

//Burg Hohenzollern" . Km Mer -Direktor .
ÄXNSkMUUNWNWU 0 WUAUS « KMWUUUi

sowie Arbeiter-Artikel.

SvI » U» I » A ^ » LrVA
zu jedem annehmbaren Preise .

koseiitsn 8is üis äuslsgsn im ZchAifölisisp.

Msmckflrch M neuro Mrktzlah.

Redaktion , Druck und Verlag von TH . . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .) Hrerz« eins Beilage.
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Sonnaveud, »e« 31. Jult 18S7
Für die Monate Augtlst und September eröffnen

wir ein besonderes Abonnement auf das

„WiLhsLMShcrvSKE
und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für die Monate August und Sep¬
tember beträgt , wenn das Blatt frei ins Haus geliefert wird ,
Mk . 1,60 , wenn es durch die Post bezogen wird , Mk . 1,40 erkl
Zuftellungsgebühr , wenn es bei uns abgeholt wird 1,40 Mank .

Inserate finden durch das „Wilhelmshavener Tageblatt"
die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend.

Die Expedition .

„Soll ich — das als einen — Korb auffassen?"
mit einem Gesicht , als traue er seinen Ohrm nicht.

fragt ers Stürmisch faßt er die kleine, bebende Hand und preßt sie
San seine Lippen.

„Ich glaube kaum, daß meine Worte mißzuversteben find" Z Sie schweigt . Ein tiefes Roth steigt langsam in ihre

33 . Drei Frauenherzen.
Roman frei nach dem Amerikanischen.

Von Erich Friesen .
(Nachdruck Verbots».)

(Fortsetzung.)
Kurt folgt ihm rasch.
„Kommen Sie mit, Doktor ! "
„Warum ? Ich sehe keinen Grund !"
Jetzt wendet sich Lilienström um .
„Grund genug."
Mit einer beleidigten Geste weist er auf Kurt . Augenscheinlich

fürchtet er sich vor ihm .
„Das soll er mir bezahlen," knirscht dieser . „Alle Rippen

hau'
ich ihm entzwei ! "
Dem Arzt scheint die Sache jetzt bedenklich . Schweigend

folgt er den Beiden .
So wandern alle Drei weiter — stumm, in sich gekehrt,Jeder mit seinen nicht gerade angenehmen Gedanken beschäftigt.
Plötzlich ruft Kurt wüthend : „So kann's nicht weiter gehen ?

Dort steht schon die Villa Holthaus. . . . Wir wollen lassen,wer hineingehen und wer umkehren soll !"
Er nimmt ein Zwanzigmarkstück aus der Tasche und hält

es dem Arzt hin .
Dr . Liers blickt Lilienström fragend an. Zwar widerstrebt

ihm die ganze Geschichte / aber er steht keinen andern Ausweg -um ernstem Streit vorzubeugen .
Durch Kopfnicken giebt Lilienström seine Zustimmung .
„Kopf !" schreit Malchow .
„Adler !" läßt sich gemessen Lilienströms Stimme vernehmen .
Langsam wirft Dr. Liers das Goldstück in die Luft . Es

fällt / der Adler liegt oben .
Stolz reckt Lilienström seine ohnehin hohe Gestalt noch

höher empor / seine Augen blicken triumphirend bald auf Dr . Liers,bald auf Malchow .
Dieser ballt die Fäuste und macht ein Gesicht , als wollte

er sich auf seinen Gegner stürzen .
Wer weiß, was pasflrte , wenn nicht leichte Fußtritte Plötzlich

seine Aufmerksamkeit in Anspruch nähmen ! .
In ihrem Eifer haben die drei Herren nicht bemerkt, wie

eine schlanke, zierliche Gestalt aus der Thür der Villa Holthaus
hervorgetreten ist und den Weg Angeschlagen hat, der zu
ihnen fährt.

Jetzt kommt sie hinter einem mächtigen Busch hervor .
Kurt Malchow lacht laut auf .
„Helene !" ruft er mit listigem Seitenblick auf Lilienström -

„Sie kommen gerade recht. Herr von Lilienström ist soeben im
Begriff , auf Schwingen der Liebe zu Ihnen zu eilew und Ihnen
Herz und Hand zu Füßen zu legen.

"
„Sind Sie wahnsinnig ?" knirscht Lilienström, indem er

heftig den Arm ausstreckt, um Malchow zurückzühalten. „HabenSie gar keine Achtung vor dem gnädigen Fräulein ? "
Helene ist sehr bleich geworden. Stumm blickt sie von

Einem zum Andern .
„Heh , Lilienström , warum halten Sie jetzt den Mund ?"

spottet Malchow Weiter, „Sie sind doch sonst nicht verlegen um
Worte ! " Sein gewöhnlich kräftig geröthetes Gesicht fängt an
zu glühen . Die Leidenschaft übermannt ihn . „Sie sind ja der
Annahme Ihres Antrages so sicher ! Warum zögern Sie denn ?
Sie haben das Spiel in der Hand. Also los !"

Lilienströms Augen sprühen . . Er macht einige Schritte
vorwärts, als wolle er den Spötter packen .

Da ertönt Helenes Stimme ruhig und klar :
„Kurt, verlassen Sie uns !"
Mit gebieterisch ausgestreckter Hand steht Sie da, den Blick

fest auf Malchow geheftet.
Der ruhige Ernst, der mädchenhafte Stolz ernüchtert ihn

sofort.
Er verbeugt sich tief vor Helene und wendet sich zum Gehen.
Jetzt nähert sie sich Lilienström, der mit rothem Kopf und

gesenkten Augen dasteht.
„Ist das wahr, mein Herr ?" fragt sie ernst .
Er schweigt einige Augenblicke .
„Daß ich um Ihre Hand bitten will, ist wahr," bringt er

dann mit Anstrengung hervor . „Für die Art und Weise dürfen
Sie mich nicht verantwortlich machen. Ich hätte zu Ihren
Füßen die Gunst erfleht, die allein mein Glück auf Erden
auswacht . "

Er spricht, vielleicht zum ersten Mal in seinem Leben, offen,
wie es ihm um's Herz ist — ohne Vorbehalt , ohne Verstellung .
Mit dem Hut in der Hand steht er vor dem leicht erröthenden
Mädchen, mit Ungeduld die Antwort erwartend .

Dr . Liers blickt mit einem Anflug von Neid auf den in
diesem Augenblick wirklich idealschönen Mann . Die Zähne fest
aufeinander gepreßt , will er sich zurückziehen .

Eine leichte Handbewegung Helene's hält ihn zurück .
„Bleiben Sie, Herr Doktor ! Wenn Sie sich die Muhe

gegeben haben, Herrn von Lilienström herzubringen , können Sie
auch so lange warten, um ihn wieder mit sich fortzunehmen .

Ihre Stimme klingt gereizt . Groß und kalt bucken ihre
Augen auf den unglücklichen Freier . ^ . ,

„Gewähren Sie mir fünf Minuten allem, ohne Zeugen !
sieht er .

„Nein , Herr von Lilienström !" erwidert sie sanft, aber
bestimmt. „ Wozu ? Sie sagten, Sie wollten mich fragen , ob ich
Ihre Gattin , werden will — "

^ ^ ,
„Sie Litten, Sie anflehen," fällt er leidenschaftlich ein .

„Helene , eine einzige Minute —" ^
„Nicht eine einzige . Erniedrigen Sie sich nicht, indem Sie

. wich anflshen . Es ist nutzlos ."
Lilienström erbleicht.

erwidert sie höflich, aber bestimmt.
^ "Was ? Wissen Sie, was Sie sagen ? " ruft er außer sich .„Wenn Sie mich heute zuruckweisen, komme ich nicht wieder.Ich bm sur Sie verloren —"

„Umso besser . "
Er giebt sein Spiel noch immer nicht aus den Händen .
„ Helene, wenn ich Sie gekränkt habe, verzeihen Sie mir !"murmelt er. „Sie kennen die Umstände nicht . Ist eine Liebewie die meine, nichts —"

wie übermannt von seinen Gefühlen, ab undblickt Helene mW seinen märchenhaften Augen an.Tapfer hält sie den Blick aus . Ein leises Lächeln umspieltihre Lippen. ^
„Ihre Liebe ?" wiederholt sie langsam .Er zuckt zusammen unter ihrem vorwurfsvollen Ton.
„Sie bemtheilen mich seit jenem unglücklichen Zwischenfallauf dem Maskenball zu hart . Wenn weiter nichts Sie abhält,die Meine zu werden, so —"
Sie läßt ihn nicht aussprechen.
Langsam tritt sie auf ihn zu und deutet feierlich auf disblaue Schleife in seinem Knopfloch.
„Sollten Sie dies tragen ?"
Er fährt zurück .
„Was — was meinen Sie damit ?" stammelt er.

Wangen bis hinauf zu den krausen Stirnlöckchsn .
„Sie riefen mich, Helene?"
„Ja . Ich —" sie stockt. „Sie sagten, Sie —"
In größter Verlegenheit blickt sie zu ihm auf . Große

Thränen stehen in ihren Augen.
(Fortsetzung folgt .)

„Sie wissen es" — ihre Stimme bebt ein wenig — „also
ersparen Sie sich und mir eine längere Auseinandersetzung !"

Mit leichtem Kopfneigen wendet sie sich zum Gchen.
Doch er bleibt wie angewurzelt sprachlos auf demselben Fleck .
„ Ich bitte Sie , gehen Sie !" drängt sie .
Und er folgt ihrem Wunsch und schleicht gesenkten Hauptesdavon — er, der gekommen war , ihr eine besondere Ehre

anzuthun .
Ihre Augen folgen ihm, bis seine imponirende Gestalt

hinter einem großen Hollunderbusch verschwindet. Dann seufzt
sie tief aus — der letzte Tribut , den sie ihrem ersten Mädchen-
traum zollt . . . .

Dr . Liers hat von dem Gespräch der Beiden wenig ver¬
standen. Jetzt tritt er erregt einige Schritte vor . Was wird
Helene ihm mittheilen ?

„ Warum haben Sie ihn hierher begleitet ? "
Sre will noch mehr sagen / doch sie bringt kein Wort

hervor . Ist es denn möglich , daß dieser Mann , den sie vor
Allen offen und treu wähnte , daß er sie heute schon vergessen
hat und den Brautwerber für einen Andern bei ihr macht ? Er— gerade er ! . . . .

Ein eigenes Wehgefühl durchzuckt sie . Es klemmt ihr die
Brust zusammen und steigt hinaus bis zum Hals , so daß sie memt,der Athem vergehe ihr .

So stehen Beide einander , eine Zeit lang schweigend
gegenüber . - -

„ Warum haben Sie ihn hierher begleitet ?" wiederholt sie
fast tonlos . , .

„Ich traf ihn unterwegs — ihn und Malchow ."
„Und da schlossen Sie sich ihnen an, um das Ende dieser

Komödie abzuwarten ? "
„F --Lulein Helene ! "

„Glaubten Sie , ich würde seinen Antrag annehmsn ?"
„Nein . " .
„Er ist ein Heuchler."
„Es gab eine Zeit , da sahen Sie ihn in einem andern

Licht
Aergerlich stampft sie mit dem Fuß den Boden .
„War meine kindische Dummheir Senn für Jedermann sicht¬

bar ! " ruft sie stimrunzelnd .
Er schweigt und stößt mit seinem Stock kleine Löcher in den

feuchten Boden .
„Seit wann sind Sie von dieser Dummheit — geheilt ?"

fragt er endlich weich .
„Seit jenem Maskenball . "
„Wie kam das ? "

„Ich erfuhr , daß er um die Gunst einer Andern bettelte . "
, „Ah

Dr . Liers sieht plötzlich ganz klar . Forschend blickt er in
das bleiche, ernste Gcsichichcn vor ihm.

Helene denkt gar nicht daran , daß diese Art des Ausfragens
etwas eigenthümlich ist. Das Aussprechen erleichtert ihr Herz .

„Um ein Weib wie jenes zu verlieren, wie traurig !"
murmelt er leise .

„Im Gegentheil , ich bin ihm dankbar ."
„ Inwiefern ? "

„Wenn er mir nicht rechtzeitig seine wahre Seite gezeigt
hätte , würde ich — vielleicht — unglücklich geworden sein . "

Tiefe Röthe bedecke ihr liebliches Gesichcchm , als sie diese
Worts hastig hervorstößt .

„Sie liebt ihn doch noch", denkt Dr . Liers schmerzlich .
Wieder schweren Beide.
„Der schreckliche Ball !" murmelte Helene, wie zu sich selbst .
„Ja in jeder Beziehung schrecklich ! Sie haben sich seitdem

sehr verändert ."

„Sie auch !"
„Ich ? O nein . Ich bin und bleibe stets derselbe — in

jeder Hinsicht."
Schüchtern blickt sie zu ihm auf . Die Blumen , welche sie

in den Händen hält , zittern leise .
„Sehen Sie mich nicht so an ! " ruft er heftig. „Was haben

Sie davon, wenn ich — nein, ich will Jqnen nicht zum zweiten
Mal -sagen, daß ich Sie —"

Er bricht kurz ab und wendet sich zum Gehen.
Die Blumen entfallen Helenes Händen . Mit großen, angst¬

vollen Augen blickt sie dem rasch Davoneilenden nach .
Noch kurze Zeit kämpft sie mit ihrem Stolz , dann bewegt

sie sich einige Schritte vorwärts , ihm nach.
„Ernst ! "
Wie ? Hört er Recht ? — Hat sie ihn gerufen ?
Er dreht sich um.
Dort steht Helene, die Arme mach ihm ausgebreit , das ganze

Gesichtchen verklärt von Liebe !
Er eilt zurück / doch schon hat sie die Arms wieder sinken

lassen / in reizender, mädchenhafter Befangenheit sucht ihr Blick
den Boden .

„Helene ! "

Veutfqrs ReiH .
Berlin , 29 . Juli . Ein Erfolg der deutschen Schiffbau¬

industrie liegt nunmehr in der gesicherten Erwerbung auch Japans
als Kunden . Bisher hatte Japan feine Kriegsschiffe stets nach
England in Bestellung gegeben . Die neuesten Fortschritte der
deutschen Industrie aber, sowie die mit den von China eroberten
Kriegsschiffen deutscher Provenienz gemachten Erfahrungen
scheinen in Japan einen grundsätzlichen Umschwung herbeizeführt
zu haben. Und bei der Leistungsfähigkeit der deutschen Schiffs¬
bauindustrie kann es nicht dem geringsten Zweifel unterliegen ,
daß der erste« japanischen Bestellung mit der Zeit andere folgen
werden.

Kiel , 28 . Juli . Während des Vierteljahres vom 1 . April
bis - 30 . Juni 1897 haben 7309 Schiffe (gegen 5188 Schiffe in
demselben Vierteljahr 1896 ) mit einem Netto -Raumgehalt von
539 240 Registertons (1896 : 400847 Rsgistertons ) den Kaiser
Wilhelm-Kanal benutzt und an Gebühren 286049 Mk . (1896 :
221904 Mk .) entrichtet .

Vom griechisch-türkischen Kriegsschauplatz-
Konstantinopel , 28 . Juli . Die statistische Aufnahme

über die dm türkischen Unterthanen während des letzten Krieges
zu Lande und zu Wasser zugefügten Verluste ist nunmehr ab¬
geschlossen. Danach betragen sie gegen 500 000 L . T . Doch
begnügte sich die Pforte mit rund 400000 L . T ., die ihr auch
Von den Mächten zugestchert wurden .

Marine .
— Kiel , 28 . Juli . Die königlich siamesische Dacht „Maha

Chakrkri " har ungefähr das Aussehen eines mittelgroßen Ham¬
burger überseeischen Passagierdampfers / sie hat einen weiß¬
gestrichenen Rumpf , auf dem in der Mitte zwischen Wasserlinie
und Reeling ein breiter Goldstreifen um das ganze Schiff
herumläust / die Schornsteine , welche ziemlich Licht beisammen und
nahe dem Vordermast stehen, sind gelb gestrichen , ebenso die
beiden Mastkörbe der hohen Masten . Der Vordermast besitzt
außerdem drei Raaen , während der Hintermast eine Gaffel zeigt.
Die Kommandobrücke befindet sich vor den beiden Schornsteinen ,
hinter den letzteren folgen einige Deckskajüten, welche in zwei
Theile zerfallen, eine geschlossene Kajüte und eine etwas größere
halboffene, mit Portieren von hellgrüner Farbe und kunstvoller
Stickerei verschließbar. Dieser Raum ist der gewöhnliche Auf¬
enthalt des Königs Tschula- Congkom und seines Gefolges, wenn
er sich an Deck befindet. Von der Besatzung des Schiffes hatten
die Offiziere mit ihrer braungelben Uniform und den Achsel¬
stücken ein recht vortheilhaftes Aussehen. Die an Deck be¬
findlichen Mannschaften hatten wegen der regnerischen Witterung
meist Gummi - und Oclmäntel an , sowie Südwester von gleichen
Swffen als Kopfbedeckung . Alle Mannschaften waren vom Knie
abwärts ohne jegliche Bedeckung . Unter ihnen sah man Siamesen ,
Chinesen, Laos , Malaien u . a . m. Die zur mongolischen Rasse
gehörigen Siamesen sind kleinen, aber kräftigen Körperbaus , die
Gesichtsfarbe der Matrosen war meist kupferbraun und gelblich .
Außer der militärischen Besatzung befanden sich viele zum Hof¬
staat des Königs gehörige Siamesen an Bord , welche europäische
Kleidung trugen . An der Gaffel weht die siamesische Flagge ,
rorhe Flagge mit einem weißen Elephanten . Die innere Ein¬
richtung der „Maha Chakrkri" ist prunkvoll . (N . O . Z .)

— Londo » , 27 . Juli . Unterhaus . Bei der Erörterung
des Marinebuögets erktärte der Erste Lord der Admiralität
Goschen , es bestehe die Absicht , den Bau der für dieses Jahr
vorgesehenen Kriegsschiffe zu beschleunigen , außerdem würöe in
einem Nachtragserat eine halbe Million Pfund für weitere
Schiffsbauten beantragt . Er habe s. Z . gesagt, daß wenn andere
Mächte ihre Marinevoranschläge steigerten, England sicher ihrem
Beispiele folgen werde. Die Richtung andere Länder gehe
dahin, sehr starke, große, Kreuzer zu bauen, die im Falle eines
Krieges die Verbindungen Englands bedrohen würden , England
sollte daher ebenso mächtige Kreuzer haben, um ihnen zu be¬
gegnen. Die fremden Nationen hätten auch die außerordentliche
Geschwindigkeit der englischen Torpedozerstörer bemerkt und
vermehren deshalb ihre Flotte wesentlich durch derartige Schiffe.
Der Nachtragskredit bezwecke den weiteren Schiffbau anderer
Nationen durch den Bau neuer Schiffe und durch die Be¬
schleunigung des Baues der bereits begonnenen Schiffe zu be¬
gegnen/ es werde beabsichtigt, sehr schnelle Kreuzer zu bauen,
die geeignet seien , sich an Gefechten zu betheiligen und die Ver¬
bindungslinien Englands zu schützen. Außerdem sollen von dem
Nachtragskredit 60000 Pf . St . für vier neue Torpsdozerstörer
verwendet werden.

Aus der Umgegend und der Provinz .
Breme « , 29 . Juli . Für die in dm Tagen vom 5.- 9 . August

stattfindenden Wettkämpfe für das XIV. Bundesfest des Deut¬
schen Radfahrerbundes sind folgende Stiftungen eingelaufen : Von
der Stadt Bremen 1000 Mk ., vom Bicycle-Klub Bremen Ehren¬
preis 150 Mk ., Radfahrer-Verein Bremen - Neustadt Ehrenpreis
150 Mk ., Sturmvogel R .-V . Ehrenpreis 100 M ., R . - V . Pfeil
Egrenpreis 80 Mk ., R. -V . Vorwärts Ehrenpreis 30 Mk-, R.-V.
Sport Ehrenpreis 150 Mk ., R .-V . Wanderer Ehrenpreis 30 Mk .,
R °V . Verden Ehrenpreis 40 Mk ., R .-D . Berne Ehrenpreis 20
Mk., R.-V . Hansa Ehrenpreis 50 Mk ., R .-V . Marienhütte
(Gnarrenburg) Ehrenpreis 10 Mk ., R. -V . Wanderlust (Norden¬
ham) Ehrenpreis 10 Mk ., Za>eirad - V. Bremen Ehrenpreis 30
Mk ., von drei Mitgliedern des Ehrenausschusses Ehrenpreis je
100 Mk ., S . W . Paulmarm und Sohn Ehrenpreis 60 Mk .,
Bürgerl. Brauhaus Pilsen Ehrenpreis 100 Mk ., Koch und Berg-
ftlö Ehrenpreis 65 Mk ., R. -V . Bremerhaven Ehrenpreis 50 Mk-,
Bremer Fahrradfabrik Snowman und Co . (G . m. b . H .) Ehren¬
preis 250 Mk . _ — -

Vermischtes .
— * Dresden , 28 . Juli . Das sächsische Kriegsministeri um

hat für den Bereich des kgl . sächs. Armeekorps in den Kapitn -
lantenschulen die Kurzschrift nach dem System Gabelsberger , Vas

i -



kl . Bayern und Sachsen stark verbreitet ist, cmgeMrt . Das
preußische Kriegsministerium hat für die preußischen und die unter
dem Ministerium stehenden übrigen Truppentheile die 3 am meisten
verbreiteten Systeme in folgender Reihenfolge zugelassm : Stolze ,
Babelsberger , Schrey , je nachdem geeignete Lehrkräfte vorhanden
sind . Als Lehrziel hat das sächsische Kriegsministrrium (wohl in
Uebereinstimmung mit den andern Kriegsministerien ) festgesetzt :
Schreibfertigkeit von etwa 60 Worten in der Minute , unter be¬
sonderer Berücksichtigung der Verwendung , für . Len militärischen
Dienst im Dienstbereich des Unteroffiziers . Der Unterricht soll
die Schüler befähigen , sich später durch Selbstunterricht und schnell-
schriftliche Uebungen auch in der Debattenschrift auszubilden .

— * Minden , 28 . Juli . Der niedersächsijche Steno -
graphsnverband (System Schrey ) hielt am Sonntag seinen Ver -
bandStag ab , auf dem Oberbürgermeister Bleek die Grüße der
Stadt überbrachte . Nach einem Vortrag über die Bedeutung
der Stenographie in unserer Zeit und über die Verhandlungen ,
welche z, Z . gepflogen werden , um auch auf dem Gebiete der
Stenographie endlich die deutsche Einheit durchzuführen , wünschte
Oberbürgermeister B . diesen Bestrebungen (denen sich leider die
Gabelsberger Schule bisher nicht angeschlossen hat ) den besten
Etstlg ,

—* Aus Kassel wird amtlich gemeldet : Von - dem Schnell -
züg 72 Hamburg — Frankfurt sind gestern Mittag vor Bahnhof
Freden 11 Wagen entgleist . 3 Reisende sind unerheblich verletzt ,
3 Wagen erheblich beschädigt . Soweit bis jetzt ermittelt ist, ist
die Entgleisung durch Bruch der Hinteren Tenderachse herbeige¬
führt . In dem Zuge befanden sich auch 3 Oldenburger , die
ohne Beschädigungen davonkämen .

— * Radfahrende Polizisten wird jetzt Düsseldorf erhalten .
In der , letzten Stadtverordnetenversammlung am Donnerstag
Würde beschlossen, für dm polizeilichen Patrouillendienst 4 Fahr¬
räder anzuschaffen . Ein Rad soll der mit der Kontrolle der
Straßmpolizci beauftragte Wachtmeister erhalten .

— * Stuttgart , 26 . Juli . Im vergangenen Winter ging
eine Kiste der württembergischen Post mit 40000 Mk . Inhalt in
Sigmaringen verloren . Man vermuthete , daß die Kiste beim Ein¬
laden der Poststücke auf dem Trittbrett des Postwagens stehen
geblieben und dann während der Fahrt des Eiscnbahnzugss in die
hochgehende Donau gefallen war . Vergeblich wurde wochenlang
in der Donau nach der Kiste gesucht . Jetzt ist sie zufällig aufge -
sunden worden . Einige Arbeiter fanden sie vorgestern in
einem Fabrikkanal , mit dessen Reinigung sie beschäftigt waren .

Das Krstchen war unter einer Menge Kies und Schutt ver¬
graben . Sämmtliches Geld fand sich vor , die Scheine sollen ganz
unverdorben sein . :

— * Pest , 27 . Juli . Im Bergwerk ,von Reditza , einer
Domäne der österreichisch - ungarischen Staatsbahn , fand eine große
Erdrutschung statt , durch welche mehrere Arbeiter verschüttet
wurden . Ein Arbeiter blieb trotz sofortiger Hilfe todt .

— * Petersburg , 27 . Juli . Die „ Nowoje Wremja "
meldet aus Simferopol : Ein entsetzlicher Platzregen setzte Fes -
dofla und Kertsch unter Wasser . In den tiefer gelegenen Ge¬
genden beider Städte wurden die Magazine und Häuser über¬
schwemmt und in Kertsch Häuser fortgerissen . In Feodosiä wurde
die Verbindung mit dem Bahnhofe unterbrochen .

— * Rouen , 28 . Juli . Eine junge Frau , welche ihren
Mann mit einer Bänkelsängerin überraschte , schoß beide mit einem
Revolver nieder . Beide blieben sofort todt . Die Mörderin wurde
von den Geschworenen freigesprochen .

— * Amsterdam , 25 . Juli . Der Gemeinderath harte
kürzlich , trotz des Widerstandes des Bürgermeisters und der Ge¬
meindebehörde , die Unterdrückung sämmtlicher öffentlichen Häuser
in hiesiger Stabt beschlossen. Nachdem die Provinzialregierung
dem Beschlüsse ihre Zustimmung ertheilt hat , wird die öffentliche
Bekanntmachung der Verfügung dieser Tage voraussichtlich er¬
folgen . Mit der Durchführung wird es aber nicht so rasch
gehen , denn die Besitzer und Besitzerinnen solcher Häuser haben
zeitig ihre Maßregeln getroffen , wodurch der Zeitpunkt , in dem
ihnen das Handwerk vollständig gelegt werden wird , unter Um¬
ständen in recht weite Ferne hinausgerückt werden kann / denn
alle diese Häuser haben sich über Nacht in „ Hotels " verwandelt ,
nicht nur steht diese Bezeichnung auf großen Schildern an den
Häusern zu lesen , sondern die „ Gasthosbesttzer " erfüllen die vom
Gesetz vorgeschriebenen Polizeilichen Förmlichkeiten in der gewissen¬
haftesten Weise . '

— * Gothenburg , 28 . Juli . Der Bruder Andrses ,
Hauptmann Andröe , hat nach einem Vergleich mit den von
AndrSe - beim Aufstieg zurückgelassenen Fxsftlleinen , die vom
Dampfer „ Svmsksund " hierher gebracht worden sind , berechnet ,
daß die am Ballon Andröes noch befindlichen Leinen zusammen
123 m länger sind als man vermuthete . Zu der Amsterdamer
Meldung , daß ein Dampfer am 27 . d . M . im Weißen Meere
die Ueberreste eines Luftballons , möglicherweise des Andröeschen ,
anoetroffey habe , erklärt Nansen , es erscheine ihm unwahr¬

scheinlich, daß Andrßes Ballon schon nach sechs Tagen bis zum
Weißen Meere hinabgetrieben worden sein solle, zumal da der
Ballon beim Aufstieg gegen Norden trieb .

— * Apia,p16 . Juli . Der junge König von Tonga hat
sich durch Herausgabe einer Reihe neuer Postmarken für die
übrige Welt bemerkbar gemacht, - sie tragen nur Inschriften in
der Tonga - Sprache , enthalten sein Brustbild und zeichnen sich
durch ihr größeres Format aus . — Nach einer Pause von
vielen Monaten machte sich am 9 . Juni , Vormittags 7^ Uhr ,
wieder einmal ein Erdstoß bemerkbar . Die Dauer der ohne
Geräusch auftretenden Bewegung war nur 10 Secundm und
verlief von Ost nach West .

— * Für die Restauraionsarbeiten am Dom zu Dront -
heim hat der Kaiser 1000 Kronen gespendet . Seit Jahrzehnten
wird an der Wiederherstellung dieses einst prachtvollsten Bau¬
werkes des Nordens im Mittelalter gearbeitet . Einige Jahr¬
zehnte dürften noch darüber hingehen , bevor der Dom zu Dront -
heim wieder in alter Herrlichkeit dasteht .

— * lieber TuberkelbaMenbefunde in der Berliner Markt¬
butter macht Dr . Obermüller , Assistent am hygienischen Institut
der Universität Berlin , soeben im neuesten Hefte der „ Hygienischen
Rundschau " eine kurze vorläufige Mittheilung : Ausgehend von
den im kaiserlichen Gesundheitsamt ausgeführten Versuchen ,
welche die Thätsache ergeben hatten , daß beim Zentrifugiren der
Milch die Mehrzahl der in ihr enthaltenen Bakterien mechanisch
in die Rahmschicht hineingerissen wird , hatte Dr . Obermüller
schon früher nachgewiesm , daß die zentrifugirte Milch im Stande
sei, Thiere , denen eine homogene Mischung von Schleudersatz
und Sahne derselben in Mengen von 1 bis i Vr Kubikzentimeter
injizirt wurde , tuberkulös zu machen und somit für das Vor¬
kommen von Tuberkelbazillen in der Marktmilch , welche eine
Mischung der Milch von vielen Thieren darstellt , den bis dahin
fehlenden Beweis erbracht . Neuerdings ging nun - Dr . Ober¬
müller daran , die aus dieser Marktmilch hergestellte Butter
ebenfalls auf das Vorkommen von Tuberkelbazillen zu unter¬
suchen, da zu vermuthen war , daß bei gleicher Behandlung der
Versuchsthiere mit Butter dieselben in noch höherem Maße mit
Tuberkulose behaftet werden würden . Diese Vermuthung hat
sich denn auch vollständig bestätigt . Alle 14 Butterproben ,
welche derselben Quelle wie die Marktmilch entnommen waren ,
zeigten sich mit lebendigen Tuberkelbazillen behaftet und die mit
den Proben behandelten Meerschweinchen wiesen ohne Ausnahme
die Zeichen von Tuberkulose auf .

Verbürgung.
Die Lieferung und Herstellung der

Dampsheizanlage in der Malerwerk¬
statt auf dem Torpedoetablissement
soll am 27 . August 1897 , Vormittags
112/4 Uhr, verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werst aus , werden auch gegen
0,70 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 26 . Juli 1897 .
Kaiserliche Werft ,

KSth . für Aerw . -Angelegenheiten .

Die Versteigerung älter Jnventarien
und Materialien findet am Freitag ,
den 6 . August , Vormittags 8 ^ Uhr
ansangend , nicht am 13 . August statt .

Wilhelmshaven , den 28 . Juli 1897 .
Mazazi » -Bsrmatt « ugder Kaiserliche » Werft .

des

ßällk. Dampfes „MMklllm"
zwischen

Wilhelmshaven « . Eckwarderhörne .
Gültig für die Zeit vom 15 . April

bis 15 . September 1897 .

Von Wilhelmshaven

. »

7 .00
10 .10

2 .00
3 . 20
5 . 10 *
7 . 10

Vorm .

Nach « .

Von Eckwarderhörne 7 .40 Vorm .
„ „ 10 . 50 ,>

„ 2 .40 Nach « .
„ » 4 .20 „

5 .50 *
„

8 .00 „*) Fahrt nur tu der Zeit vom 15 . Mai
Id . September 1897 .

HMmLusverbindung zwischen K
warderhörne « . Nordenham .

Von Eckwarderhörne 7 .40 Vorm .
19 .50 „

In

//
Von

//
Nordenham

//

Nordenham

4 .05 Nachm
11 . 15 Vorm .

1 .20 Nachm
, 7.05
11 .05 Vorm .

1 .40 Nachm
„ - „ 4 .50 ,)

In Eckwarderhörne 2 .15 Nachm .
» „ 4 . 15 „

- // // 7 .50 „
Vom >15 . Juni fährt ein Wagen

von Eckwarderhörne nach Tossens .
Abfahrt Eckwarderhören 2 .50 Nachm ,
und 4 .00 Nachm .

Vom 1 . Mai bis 30 . Septbr . 1897 .
DampMHre „ Amon " .

Abfahrt von Nordenham 6 .25 , 9 .00 ,
10 .20,11 .45 , 1 . 30 , 8 . 15 , 4 .40 , 6 . 15 ,
8 . 10 , 10 .00 **, 11 .45 *.

Ankunft in Geestemünde 7 . 10 , 9 .45 ,
11 .05 , 12 .30 , 2 . 15 , 4 .00 , 5 .25 , 7 .00 ,

, 8 .55 , 10 .45 ** 12 .30 *.
Abfahrt von Geestemünde 4 .45 *, 6 . 15 ,

8 . 15 , 10 . 10 , 11 .35 , 2 .00 , 3 .40 , 5M
6 .50 , 8 . 10 , 10 .00 .

Ankunft in Nordenham 5 .30 *
, 7 .00 ,

9.00 , 10 .55,12 . 20 , 2 .45 , 4 . 25,5 .45 ,
. 7 .35 , 8 . 55, -, 10 .45 .

**) Fällt an Sonniagm aus . *) Nur an
Sonntagen .

Bekanntmachung.
Das Schulgeld für die die Mittel¬

schule — hier — besuchenden Kinder
für das II . Vierteljahr 1897/98 ist
bis zum 8. August d . Js . zur Unter¬
zeichneten Kasse zu entrichten .

Wilhelmshaven , den 28 . Juli 1697 .
Kämmereikasse .

K a h n e r t .
Das zur Elias Möller

'
schm Konkurs¬

masse gehörige , an der Kronprinzen¬
straße hierselb st belegene

WKt « !
KuM "

«eSst MgehSLigem Inventar
werde ich am

28 . Arrgrrst ö. Js .,
Vormittags ISVr Mp ,

im Hotel „ Prinz Heinrich " öffentlich
Meistbietend versteigern . Auf
dem Grundstück ruhen etwa 76 000 M .
Hypotheken , welche in Anrechnung auf
den Kaufpreis übernommen werden
können .

- Das Mindestgebot beträgt 80000
Mark . Der grundbuchmäßige jährliche
Nutzungswerth beläuft sich auf
4770 Mk .

Bis zur Übergabe , welche sofort
nach Zahlung erfolgen kann , wird der
Geschäftsbetrieb durch die Verwaltung
unverändert fortgesührt .

Zu weiteren Auskünften bin ich
gerne bereit .

Wilhelmshaven , den 27 . Juli 1897 .
Der Konkursverwalter.

Dr . Balke , Rechtsanwalt .

Auktio « .
Am

Sormave«- , den 31. Juli ,
Rachm. Sl/z Whx sys.,

soll Krummestraße Nr . 7 in Neu¬
heppens der Nachlaß des Arbeiters
I . D . Radicker als :

1 Kleiderschrank, mehrere Betten ,
Bettstellen , 1 Tafelwaage mit
Gewichten , 1 Wanduhr , Tische
und Stühle , 1 eis. Ofen , Haus¬
und Küchengeräthe und ver¬
schiedene andere . Sachen ,

öffentlich gegen Baarzahlung verkauft
werden .

Kaufliebhaber werden eingeladen .

Auktion .
Am Sonnabend , den 31 . Juli ,

Nachm . 2 '/ ? Uhr auf . . -
soll der gesammte bewegliche Nachlaß
des weiland Herbergswirth Wilde ,
im Sterbehause , Altendeichsweg 22 ,
öffentlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung verkauft werden . Es kommen
zum Verkauf :

Kleider - und Glasschränke ,
Sophas , Tische , Stühle , Bänke ,
viele Betten und Bettstellen ,' Kleidungsstücke , 2 Regulateure ,

1 Bierapparat mit 2 Krähnen
und Zubehör , 1 Tresen , Schenk¬
schrank , viele Töpfe , Pfannen ,
Teller , Kummen und , Tassen ,
Gläser , leere Kisten und Fässer ,
1 Nähmaschine, 2 Komoöen,
Spiegel , 1 Handwagen und was
sich sonst vorfindet .

Wilhelmshaven , im Juli 1897 .
I . Farrgrmmu , >

Vormund der Wilde 'schen Mündel .

Verkauf .
Für Rechnung Mehrerer werde ich am

GmmaheNd , den 31 . L . M . ,
Rachur . ri/z Uhr a«fgd„

in resp . bst Aautmann ' s Gasthof in
Kopperhörn :

MWM knWrth-
schMeHMt .

sowie 1 Schaukasten mjt Auszug , >1
Petroleumfaß mit Krahn , 1
Flaschenkorb mit 20 Fächern usw .

gegen Zahlungsfrist, - ferner gegen
Baarzahlung :

div . Zollstöcke , Holzkrähne , Taschen¬
messer , Zahnbürsten , Lampen ,
lange und kurze Pfeifen , Notiz¬
bücher , Spiegel , Piasavabesen ,
Näpfe Rafirinesser , 1 großes
Quantum , größere und kleinste
neue Blechdosen , Butterdosen ,
Glasschalen , Streichholzständer ,
Kaffee - und . Theekannen , ca . 4
Mille Cigarren usw . usw .

öffentlich meistbietend verkaufen . Kauf¬
liebhaber werden eingeladm .

L. Üsäsler, KkkkMMW.L. Üsäsler, KkkkMMW.
Ein an der Peterstraße belesenes

mit großen Läden und Lagerräumen ,
welches sich seiner vorzüglichen Lage
und Einrichtung wegen zum Betriebe
eines jeden Geschäfts eignet , habe ich
wegen anderweitiger Unternehmung des
Eigenthümers zum beliebigen Antritte
unter dem Käufer sehr günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen .

. Bant , 3 . Juli 1897 .

Werftstraße 22 .

GroßerLaden,
4 gr . : Schaufenster , schönste Lage ,
Roonstraße 14 , 4 Stuben , Küche und
Zubehör , sofort oder später pretswerth
zu . vermischen - auch können 4 gr .
licht und trockene Souierrainräume zu¬
gegeben werden . Desgl . herrschaftliche
WohtttMg , 2 . Etage , Kronprinzen¬
straße 10 b , 5 gr . Stuben und Zu¬
behör , auf gleich oder später . Desgl .
hübsche TH « r « wohUtMg mit schöner
Aussicht , Kronprinzenstr . 10 b , 2 gr .
Stuben , Schlafstube , Kammer und
Zubehör auf den 1 . August . Alles
Nähere bei

I . R . Popks «, Königstr . 50.

Zu vermiethen.
Im Auftrag des Herrn Kaufmanns

Remmers habe ich die in dessen Hause
zu Neubremen befindliche Bäckerei
auf sofort oder später unter günstigen
Bedingungen zu vermiethen .

Bant , im Juli 1897 .
PttUdsack , Rechnungssteller .

Zum 1 November
wird von ruhigen Miethern eine
Woh « u « g von 4 oder 5 Räumen
in der Roon - oder Kaiserstraße oder
deren Nähe zu miethen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
A . L . 0 . an die Exped . d . Bl .

Zu pachten gesucht
eine kleine flottgehende GM -

a :s Oekonom )
aas sofort oder später . Off . unter
D . N . 20 an die Exped . d. Blattes .

Die von Herrn Kapitän z . S . Oel -
richs z. Zt . benutzte

^ VÜUUILSk ,
Königstraße 37 , 6 Zimmer , Küche,
Mädchen - u . Burschengclaß re ., ist zum
1 . Oktober miethfrei .

' i .
Näheres daselbst Kellerwohnuüg .

Zu miethen gesucht
zum 1 . November eine Wshuusg
im Preise von ca . 450 Mk . Offerten
mit Angabe der - Räume und des
Preises unter A . D . 58 an die Exped .
dieses . Blattes .

Zum 1 . August oder später eine

VoLLLMMA
von 4 Zimmern nebst Zubehör , sowie
ein Lerds « mit Wohmmg zum i .
November zu vermiethen .

Ae. Worri » » » « » Börsenstr .

Wohnung gesucht

zum 1 . November , preuß . Gebiet , 4
oder 5 Räume . Offerten mit Preis¬
angabe unter U . 2 . 33 an die
Exped . dieses Blattes .Zu verkaufen

eine gute milchgebende Ziege
ohne Hörner . Näheres

KttrehavS , Reuende .
Zu verkaufen

2 Meije (2 Gras ) sehr guten Hafer .
G . WiggsrS , Rüstersiel .Möbl Zimmer

zu vermiethen .
Börsenstraße 15 , 1 Tr . Zu Verkaufen

vier große fast neue WU
" Lokal »

lampe « ,
" WS billig .

Restaurant Peterstraße 86 .

Lu vormlvILvU
ein f . möblirtss Zimmer .
Müllerstr . 17 , 2 . Et ., Konsum - Geb .

Gesucht
auf sofort oder später eine Wohttttttg ,
worin ein Gemüsegeschäft errichtet
werden kann , an passender Lage .

Offerten unter 2 . 1714 an die
Exped . d . Blattes erbeten .

Zum 1 . August ein möblirtes

WO - » H Zchlchiium ,
auch mit Burschengelaß , zu vermiethen .

B . Matelmg , Roonstr . 86 .

Zu vermiethen
eine 5räum . Wohttirug mit Zubehör ,
jährlich Mk . 360 zum 1 . Novbr . d . I .

A . Kotte , Börsenstraße 19 .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiger Kuscht , welcher
schon im Biergeschäft thätig war .

A . Leyerrdscker , Roonstr . 25 .Zu vermiethen
zum 1 . August oder später eine kleine
3räumige Uutsrwshmmg .

Neubremen , Mittelstr . 26 .

Gesucht
zum 1 . August eitt HallskttScht ,
der mit , Pferden umzugehen weiß -
zum iv . August eine Bsskkrrfertu
für Cuxhaven gesucht . Näheres

Rhsktifcher Hof .
Zu vermiethen

ein Zimmer .
Gökerstraße 9, l . Fl . Suche

per 1. August einen gewandten
WU" La«fjrmgs«. "MW

Heinrich Gäbe ,
Gökerstraße 14 .

Zu vermiethen
zum 1. August eine 5räumige erste
MagerrwyhulMg mit allen Be¬
quemlichkeiten .

W . Egge », Müllerstr . 19.
N Ms Dankbarkeit

uud znm Wohle Magenleidender gebe ich
Jedermann u « s « tgeltliche

Auskunft über meine ehemaligen Magen¬
beschwerden , Schmerzen , Verdauungs¬
störung , Appetitmangel re . und theile
mit , wie ich ungeachtet meines hohen
Alters hiervon befreit und gesund ge¬
worden bin .

F. Koch, Königl. Förster a . D .
Pömbsen , Post Nieheim (Westfalen ) .

LtwWM KchmnM
und mödlirts Zimmer werden sehr
schnell vermiethet durch das Woh -
« Uttgsburea » des Hausbefitzerver -
eins , (Roonstr . 92 ) . Dasselbe nimmt
jeder Zeit Anmeldungen leerer Woh¬
nungen re . gegen Hinterlegung von
50 Pfg . entgegen . Der Nachweis an
Miether erfolgt kostenfrei .

Der Hausbsfitzer»Bersi «.



Wegen Umbau meiner Läden
verkaufe bis September

NiihmWmu .
Fahrradtheile

Die Tchl«kfftt ««d Sibkl, Taschk»m§tt,
Mkkkm «. s. «.

zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

rserÄS

SM»«!
EHA W :sS
K 8» L»-

-SS

k

MELL OM L,LW .

ll
WilhelMshsve « .

aus eigeuer Fabrik ,
das beste und mit der Zeit WWe Dachdeckmaterial, empfehle
bei Bedarf bestens. — Proben stehen gerne zur Verfügung .

VHIK . » LMj « « ,
KaiserAratze « 8 .

Empfehle folgende

» i « rer
Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk .
Münch. Doornkaat-Bräu 27 „ 3 „
Helles Lagerbier ff . 36 „ 3 „
Dunkles „ „ 36 „ 3 „

SMst. SMrkm«.
Vrsuuschm . Mumme

« « d Ms .

Km . 4 . LW « « rWW .

Mr Aiovitätm! 8M8Ltio»M !

Das hier so Sellevte «Uh welt -
SeSannts

Vkoaror
der

L » » Ä' s
MßUMttzNÄ

von MIÄLVASI- Lsltdarkoit , Kr Ususbsikwgs - nvä
Lünbsurvsors , sov-io Kr Wekor rmll OonAitorsn
rmsotbsKIiob , in Llsobäyssv . ^ olobo obns Ässrsr

unä 8ollsors Zsöllirst voräsn , ooixibbivn
VrssÄKsr Loltrsr ' sl

WOMMMÄGS ° MFWWÄ -.
llanpt -Oontor : NsntsKMo? 8tr »88 « 79.

r» IiLkii in Nim KMskW nnß llkszseikü ._ _

8L « S > M » Ä HV « ir » 8Li » !i» « is

von

6 . 3 . Arnoläi ,
^ OONZtpLZZG .

Ausschank folgender ff., nur aus Hopfen, Malz und Wassers
hergestellten 4 Biersorten :

SL« ck WM«m. 4M I
Lmtstü »

' !

N »ick. Mm. VÄW 10 Zsl, .
WÄi» ilU-»r«ni, »«UM ^ ^

S - GDLsW
ksst, ileie WdebMsrevMtr . 14.

UmMkioe i » stets stisher i «d Mrchass v «M « ckMk Wasrc ,

stmer Cocaii , IN « « SilütitU , m
'

j - , 1- « . 1- W .-Mete » , l« ie kW »

Mohkkil -Kastek . m mststiindißcr EM str « ittlece » Kstzim -Knst « .
. . .

ttooftfoins LüssnAlim - k/lLk '
gai

' ins .

Marks LP das Pfund nur (»5 Pfg .
Marke II ,,,,, , 53 „
Marks 68 „ „ „ 85 ^

(für Konditorei - und MMrer -Awecke sehr geeignet).

LOKMLlL .

Feinstes Beateaschmalz / das Pfund 48 Pfg.
Garantier reines Schweineschmalz „ „ 48 „

OLVLO .

1, Pfund 14 « Pfg ,
>

!- Psuch 7 « M ,
>

>. Pfund SS Pfg .

Wo ^ psa - ^ Ltkss .
>

>, Pfund 6 « Pfg . , 1 . Pfund so Pfg .

Indem ich noch bemerke , dcK es mein eifrigstes Bestreben sein

wird , mir die Zufriedenheit eirstr geehrten Kundschaft zu sichern ,

bitte nochmals um recht vielen Zuspruch .

HochachLnngsvoll

M . M -. GMLSL
Was Wi ?dÄM 8 iMDasf 8 ti -

Z § 8 S l4 .

1896 präWÜrt:

ZtZLLSl: SslsWZ MäMZ . HM HirrxWiedH8 AHMmMsl r
LMw : ZUdZME AssMZ . i ^

SMLtzz

ömis Llmus ^
^ SUS8 ° ' WH .UMGVMM .

' Mpß kSWWE
^

ENEiSMWWMWWWMW
Mk- -Mils

VS" Vr°» LGBS KÄGABS , ^
8ists grosses i.sM .

KZIVGA
werden von mir als Massen¬
artikel angesertigt und em¬
pfehle dieselben pr . Stück
32 Pf . Bei Abnahme
von S88 Stück bedeutend

billiger .

n. 8io!!et8,
Schmieds , Wagenban m »d

Schlosserei ,

Müllerstraste.

ist emgetroffm in Bant zum Schützen¬
feste .

Wöhreud dss SchAtze « feftM ,
tsslich -

3 große Borstekurrgen .

6rmt«r LMZ' !
MrcktzüllMh ^ ii8MtmiK !

§MÄö!
(0skl . b«!. 01. umt . ost>Inö. roit)
osilt K vsrijgkw rsssii ^

(gssstrl .
Mrkötrt.) ^

renöMÄmaaüß oro.
kreis L üaeoa ,

8favb prsisgvlcrönt . kiur üedi mit

stWter IM Wi 'LMd WMtz ? 8-ckttzr WOtzii - LMs !

LNtzwißsr LsrstsUor :

p , L ^NStzrl . LA LoLiitzf .
gütkes-köslLNStsrion, L - SNiz unll N «schi-r .

80 , 85 , 90 , 95 u . 100 kfA.
xor i/, kkll .-ksviröt .

WSMU

Nußschale» - MtrM
zum Dunkeln ölender, rotßer , grauer
Saar « aus der köuigl Kof -War -
Mmerie- Jaörik MASÄSEttell .
Urämirrt . Rein vegetabilisch vhsts
Me metallische Beimischung, garsmkrt
unschädlich
Zt - SkKÜL

'
s MM -8WZM

ein feines, den Haarwuchs zugleich
stärkendes Kaarök, beide ä 70 Mg.

v HH « Uechz -
- asesürdeMittti (das Beste, Ms
-xistirt ), in Cartons ä 1 M . 20 Pf .
mit Anweisung bei

Herr Richard Lehms ««, W -
'
msrckstraße 15, hat freundMst eine
Niederiogs des echte«

VGMGULlN
von Vs. L8r «I«r übernommen .

^ Psdiesli « wird von den ersten
Fachzeitschriften und Geflügelzüchtern
als Radikal -BsrtrlgnngSvmtel jeglicher
Art Ungeziefer, als Flöhe, Läuft,
Milben , Wanzen , Fliegen u . s. w. be¬
zeichnet, viel besser und billiger als
Insektenpulver .

Psdimlür ist als Salbe zubereitel
wirksamstes Mittel gegen Kalkbeine
und Kammgrind bei Geflügel .

Näheres Lei Herrn Wch . Lehmann .
VsMiil . WSgskiiehl i>. Wskeditir WILchuji .

Gesucht
zum 1 . August oder später ein tucht.
Mädchen fsir Küche und Haus.
Frau Mar .-Zahlm. August« Schmidt,

Kaiferstraße 18.



U MW KsI« N!
zum Einkauf von !

UMllNlüll« «
finden Sie im ?

Tstal - Nrssverkauf
von

F .
Bismarckplatz . i

SW . Herren-Uhxe » von 9 Mk. ,
göld . Damen-Nhren v. 17 Mk. an .

FaupttreKu - N »rk

soooo

Veut k .

kttviims ttül SLkll

150M0
sVertt >

EZ?oZss

WAM « «
ZsiN -Lottsris Zs vLMs !.

LIsIiNSK SIM ! K M. 17 . 8spt . F8S7 .
I. Ü288 L1 R . , 1! tvors siii' II! N . sparto mß Uris LH ?i>)

auoti A6ASN Lrietmar ^so , empsisblt

« sintrs ,
I. öllSö-Völ'SLiiü kksülgi Llif Kiinscli siieli rnilsp kscluiLliiiig.

I

Größtes Lager in

Ssliqer N«hl - 8me».
V . F . Auhlrnanrr ,

Jnstrumenten-Schleiferei,
Biswarckstraße 17.

Bringe meine bestcingerichtete
galvanische

KMjisermB- mi Ler-
l>ilktImg§-AMt !

bei bekannt solider Ausführung in em- -
pfehlende Evinnerung. !

6. Mob , MkchgMee. I
RovAstratze IS . !

MILölwsLn-lls.
Freitag Abend von 6 Uhr ab

'

K ' " ' ' ' » 1A. ^
A. k

l!. lsm 8kdröäer,/
Civil -Jngenicur, !

VLckSAilruL 'A 1. S -r . /
iMlüI . LütSSU MÄ McklWgNLliM . ,
Ausführung von Gas-, Benzin- , I
Petroleum -Motoren , Dampf -Ma¬
schinen, Dampfkessel , — Mühlen,
Pumpen — Transmissions - und

elektrischen Licht-Anlagen.

Einrichtung von ' Fleischereien und Bäckereien , sowie Luft -, Dampf - und
Wasserheizungen.

Großes Lager von/Treibriemen, Putzwolle, Maschinenölen, sämmtlichem
Versistckungsm terial , Wassrrstandsgliisern rc.

Mein technisches Bureau empfehle ich zur Ausarbeitung von Plänen , Pro-
- selten und Kostenanschlägen .

— Verieritsr der- Kssmotorenfabrili llsuir in llöln -veuir .

uttteruinruit das Dampfschiff „August Bahr" auch
Wochentags bei eiüigerruasten genügender Betheili¬
gung und gutem Wetter. Dasselbe liegt stets fahr¬
bereit bei der Strandhatte .

8 » I » ir .

Von heute ab sollen die Restbestände auS dem

ÄMIlHkll EMMS
zu wirklichen Spottpreisen abgegeben werden. Es ist Ihnen
daher Gelegenheit geboten, in diesem

ft

Hierzu ladet sreundlichst ein

KK .LLZLrM'NGTck M K.8LLSI 7LESLL !
verlangen Sie nur noch

W - " . . L ' NL « T« A» L " "
Wz

Ka .LZr UlK -L°-TSxVSMLTL -M K.ZLLV^ L'i.- GT'.
ist in »einer Vcrwcnoung SELKA UNv jmliL tzKrthSiltzaftSN als andere Waschmittel .

^ enthält keine die Wäsche angreifenden Bestand-

macht die Wäsche NsKdsnd weih, KAch
„ 41111111 ^ 11 MM Msichs .

giebt der Wäsche einen frischen, angenehmen
, , L 1 111111 ^.111 Geruch .

desmficirt die Wäsche und verhütet dadurchH 111111 E Hl Uebertragung ansteckender Krankhei .en.
11 ^ erspart Zeit, Arbeitskraft und Geld unter

^ Ht 11111 >111 Schonung der Wäsche.
Wer kür seMG Wasche besorgt ist, verlange also nur noch :

> KUp ° . « IZ ' LMNLWKL ^
^ ^ LZAL ÄL -LSZkVSLLÄA .-MAÄSZLVAlVSr '.

MeiMgsr --r
'
s^abmIKM : Römer SsisSAMlÄsr - Dsbrlk
sLSMMSA ^ U, «isW , K . RKslW.

81

für weniges Geld gute und gediegene Waaren zu erhalten .
Die Firma M . Simon hat nur I Vr Jahr existirt, die Waaren sind
also durchweg frisch und gut erhalten . Vorräthig sind noch
größere Posten Herren-Anzüge, Herren-Paletots , Jünglings -
Anzüge, Knaben -Anzüge, einzelne Joppen , einzelne Hosen,
Arbeiter -Garderoben und alle Sorten Schuhwaaren. Der
Ausverkauf findet statt Marktstraße Nr . 24.

Waarenhaus KreZ

LMM

gute schwere Qualität für
Kleider in neuer großer Muster¬

auswahl
MSl -ES' SO

AM - UMMi
erthsilt

C . BeilschMidt, Bant,
Verl. Börsenstr. 71 .

NE r MrsLH

Nur kurzeZeit
Mö «se, Echwabe«,

sKallött . Wanze «, Kaker-
/ late», sowie jedes

andere Ungeziefer vertilgt schnell und
sicher unter Garantie
» . «Ml. llUMil

aus Kö!«,
z . Z . Wilhelmshaven , Bahnhofshotel .

j S«ms«isl,-U!i>il»k-
ikskKE -llk,-«»
s 8s««fttSi.-SUL«

»» WG»
UMsr -

j U . r .LO »fls

» M. L

Z
° GN

Liüs-rLLL

GM ^ GLS ^ ML :A
V»» »L. d.—. Sk.?r»l,llstrxrLtji« >lp ^ !Ms . RKLtss»-

rsnwrsocks« EL fiwÄOrLWwkr »L, Ss»
tr»z uni'iieLbsrsblt. U -LrrM. Ssr-LiE

Uki-envsrsW tzjß8§«ksMr

Monogramme
m jeder Grütze stksts . vorräthig bei

H ..
WühlAtsfiraße 97 .

!8iktM

kl! kuell - !A. 8ikIN!'UN
veiäeu s imä au
gü?-6sS <Ü 3.Q- Lferlüxt ! ^ri' ösr Lncd

lteksrei . Äss luxediatts

LrvLvrl ^ yvsirLLss 1

KnsreftMtze 7
WM NSKSSSI WIS ^ ^ TfllLZL ,

Röliel -, Ii'snsiilil 't- iilii I.iiLiiS- liidi'WSLliM ,
hält einem geehrten Publikum sehr elegante -
Gespanne, als Landauer und Breaks zur

gefälligen Benutzung bei billigster Preisftellung bestens empfohlen. Umzüge
unter Garantie von Haus zu Haus .

LvckUx«, traMÄsp L.KK .srNUMM« ilNN MNibsr NMsLiMchKL'GN, ^

Für ZshNleide«de
Mt Wochentagen Nachmittags von 1 bis 7 Ahr ,an Sonntage« Vormittags von S bis 12 Uhr,

N « UZ»ssKZ8KZsßsGS °Wz Marktsträße 30.

bi« ich
zu spreche«.

Beabsichtige in industriereichen
Städ ten Rheinlands und Westpsahlens
noch einige

Panorama - Geschäfte
zu errichten . Für intelligente Herren
oder Damen, oie sich zur Führung
eines solchen Geschäfts , eignen , ist jetzt
eine güsstige Gelegenheit geboten ,
sich mit einigen tausend Mark Kapital /
eine selbstständig nachweislich guts
UxiftSKZ zu gründen , besondere Fach -
kenntnisse durchaus nicht erforderlich .
Nähere Auskunft -Bismarckstr. 24 , ll .

VGimÄGK .
Besitzer mehrerer Panoramas .

RZMH

8iei
^Vevn 8is ela Miss rmä xrelsvertbss

-
^
o5. Hvlrmnnllen « LL /

Uitseviiien - unü RülilsnvLiisevnI «
mit VerxüesuuLSLLstLib . Dir . D. NsÄrmÄllll .

M r» prt ./r. vsrzittSUchs
sichere Hypottzekesr in Betrügs »

i AMMieitzSÄ gesuch tz
IN . M .

_ -
Im Aufträge habe ein feines neues ^

LI F » ^

z« verkaufe ».
F . Lavge, Knorrstraße 7. Bankgeschäft .

Elektrische
iisus -Ielögl 'SplM

Mil TslkpkonMlagen
werden unter Garantie für tadelloses
Funktion schnellstens ausgesührt von

L . Klsiob , Wkchniker,
Roottstrütze 15 .

j ks -ukeu vollen , äLnn LgMell 8ie nur
l^ 6NA8l6klbSs

'
s

' 3

Vertreter tür lViltzelmstzAvsA:
AD'
Mm?. Hit2. Li8M8 .r6L8trg.886.

lli-
. OMsssZglio^

» 10 Pfg ., schützt 10 Psd . eingemachte
Früchte gegen Schimmel. Sehr ein¬
fache Anwendung. Millionenfach be¬
währte Recepte gratis bei

8 . lilltter , LismluMe . ZZ .

« - r» Lvo ,
Zahntechniker,

Bismarckftratze 14.
von S- Sprechstunden

-1 und von 3- -7 Uhr.

UFN 0MP80 kl
'5

N ln (len meisten 0»l»ni»Iv »sren-,L -s RA. Droguen- nnll Setlvnbsnälnnge».

vr. I1l0MP80Il '8
Lsifenpulvev

8 L ! ^ si - s- 0 i.Vck

ist äas dosts
un<1 im bedrauob

kilUDSlv nn «ß kequvmsls

Aon Mt« s«n»n »uk äsn Famen „vr . Iliompson "
? nnL äis LollutrimaiLs „8vbv»n'ft

Red Mon , Druck und Verlag von Th . Süß . Wilhelmshaven . ^Televhon
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